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Geschätzte Leserin,  
geschätzter Leser

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und wir dürfen auf ein abwechslungs-
reiches, erfolgreiches und ereignisrei-
ches Schuljahr zurückblicken. 

Gemeinsam haben wir gelernt, 
gelacht, Herausforderungen gemeis-
tert und viele schöne Momente erlebt. 
Dafür möchte ich allen Schülerinnen 
und Schülern, Lehrpersonen sowie 
den Eltern herzlich danken.

Für unsere Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klasse der Primarschule Mau-
ren und der 7. Stufe der Primarschule 
Schaanwald ist dieses SchauMal eine 
ganz besondere Ausgabe. Mit dem 
Ende dieses Schuljahres schliesst sich 
nämlich ein wichtiger Abschnitt ihrer 
Schulzeit. Nach den Sommerferien 
beginnt für sie ein neuer Lebens-
abschnitt an den weiterführenden 
Schulen. Ich wünsche allen viel 
Freude, Neugier, Mut und Erfolg auf 
ihrem weiteren Weg.

Ein besonderer Dank gilt auch allen, 
die mit ihrem Engagement zum 
Gelingen unserer Schule beigetragen 
haben. Die gute Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Elternhaus und 
Gemeinde bildet eine wertvolle 

Grundlage für das Lernen und die 
Entwicklung der Kinder.

Nun freuen wir uns auf die bevorste-
henden Sommerferien. Die Zeit zum 
Erholen, Entdecken, Geniessen und 
Krafttanken. 

Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern, ihren Familien sowie dem 
gesamten Schulteam wunderschöne 
und erholsame Ferien.

Ich freue mich darauf, euch im neuen 
Schuljahr gesund und motiviert 
wiederzusehen.

Cathy Lussi, Schulleitung
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AUSTRITTE 25/26
NEWS

Ines Hasler (Klassenlehrperson)

Liebe Ines, nach 35 Jahren als Klassenlehrerin heisst es 
nun Abschied zu nehmen. Mit dem Ende dieses Schuljah-
res verabschieden wir eine Lehrperson, die unsere Schule 
über viele Jahre hinweg mitgestaltet und geprägt hat. 
 
Mit grossem Engagement, viel Herz und unermüdlichem 
Einsatz hast du Generationen von Kindern auf ihrem Weg 
begleitet. Für viele warst du weit mehr als eine Lehrperson: 
Eine Zuhörerin, eine Ermutigerin und eine verlässliche 
Begleiterin. 
 
Auch als ehemalige Schulleiterin hast du Verantwortung 
übernommen, neue Impulse gesetzt und die Entwicklung 
unserer Schule entscheidend vorangetrieben. Deine 
Wertschätzung und dein Blick für das Wesentliche haben 
unsere Schulgemeinschaft nachhaltig bereichert. 
 
35 Jahre bedeuten unzählige Begegnungen, gemeinsame 
Erlebnisse, Herausforderungen und Erfolge. Was bleibt 
sind Erinnerungen an eine Lehrperson, die mit Leiden-
schaft und Menschlichkeit gewirkt und unsere Schule zu 
einem besonderen Ort gemacht hat. 
 
Im Namen des „Murer Teams“ sagen wir von Herzen 
Danke!  

Danke für deinen Einsatz, deine Geduld und die vielen 
Spuren, die du hinterlässt. 

as

DANKE FÜR DIE SCHÖNE, GEMEINSAME ZEIT



Barbara Brunhard (Schulassistenz)

Nach vier Jahren verabschieden wir Barbara, die mit viel Herz und 
Engagement zuerst im Kindergarten und später in den 1. Klassen 
an der PSM tätig war. Deine Art, für Kinder fantasievolle Geschich-
ten zu erzählen, wird uns in Erinnerung bleiben. Danke für deine 
wertvolle Unterstützung und Geduld. Alles Gute in Zukunft. 

NEWS

AUSTRITTE 25/26

as

DANKE FÜR DIE SCHÖNE, GEMEINSAME ZEIT

AUF EIN BALDIGES  
        WIEDERSEHEN
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NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

NEUES SCHULJAHR 26/27

Klasse 1a	 Marxer Lina
Klasse 1b	 Schieffer Eva-Maria &
		  Sindler Ana-Lena
Klasse 2a	 Vieli Tatjana
Klasse 2b	 Sindler Theresa

GEMEINDESCHULE MAUREN

GEMEINDESCHULE SCHAANWALD

Klasse 3a	 Jenni Evelyne
Klasse 3b	 Matt Tobias
Klasse 3c	 Elkuch Salomè, Grebenz Nadja
Klasse 4a	 Vogt Ilse	
Klasse 4b	 Marxer Rolf
Klasse 5a	 Mitchell Sylvia
Klasse 5b	 Hasler Chiara	

Zyklus 1 Zyklus 2

Mittelstufe: 

Basisstufe:

Eine Übersicht der Klassen und Lehrpersonen der Gemeindeschule 

Mauren-Schaanwald im neuen Schuljahr August 2026/27.

Basisstufe A	 Sybille Condito & Nina Nachbauer
Basisstufe B	 Diana Dörflinger & Carola Bischof

Mittelstufe A	 Regina Broggi & Laurina Marugg
Mittelstufe B	 Caroline Ritter & Sarah Beck

KINDERGARTEN MAUREN
Gruppe A Eule	 Judith Gassner
Gruppe B Reh 	 Sandra Müller
Gruppe C Fuchs 	 Sybille Oehry     	

Gruppe D Eichhörnchen	 Jasmin Kobler & 
	 Monika Mähr-Marxer
Gruppe E Igel  	 Saskia Sele	
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Klasse 3a	 Jenni Evelyne
Klasse 3b	 Matt Tobias
Klasse 3c	 Elkuch Salomè, Grebenz Nadja
Klasse 4a	 Vogt Ilse	
Klasse 4b	 Marxer Rolf
Klasse 5a	 Mitchell Sylvia
Klasse 5b	 Hasler Chiara	

Eine Übersicht der Klassen und Lehrpersonen der Gemeindeschule 

Mauren-Schaanwald im neuen Schuljahr August 2026/27.

NACHWUCHS

ELLIOT ELKUCH 

Geboren am 31. März 2026. 

Wir gratulieren den Eltern Salomè und Alen 
von Herzen.

NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

Willkommen kleiner Weltentdecker! Möge dein Heissluftballon dich 
auf eine Reise voller Liebe, Glück und unvergesslicher Abenteuer 
tragen. Wir wünschen Euch als Familie alles Gute und viele wunder-
schöne gemeinsame Momente.



Hasler Ines 
35 Jahre

NEWS

DIENSTJUBILÄEN 25/26

eberle 
sybille  

25 Jahre

matt 
tobias

25 Jahre

RitteR
caroline 

20 Jahre

Herzliche 
Gratulation
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DIENSTJUBILÄEN 25/26

Wolf Nadia 
5 Jahre 

RitteR
caroline 

20 Jahre

Kieber Esther
15 Jahre

Herzliche 
Gratulation

Kobler Jasmin
15 Jahre hasler anastasia

10 Jahre

Vieli Tatjana
5 Jahre

Todd wolford 
5 Jahre 
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DANKE 5A  	     TSCHAU, AUF WIEDERSEHEN
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DANKE 5A  	     TSCHAU, AUF WIEDERSEHEN
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TSCHÜSS UND DANKE 5B



15



16

 n

DANKE M
S A+B SCHAANW

ALD

16

ADIOS AM
IGOS !
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Alter:  9 Jahre

Hobbys: Lesen,Sport,Malen

Lieblingsfarbe: violett

Lieblingsessen: Flammkuchen

Lieblingssport: Tennis

Bester Moment in der MS: als Thalia zu uns kam

Traumberuf: Bibliothekarin, Politikerin

Ich bin traurig, weil es so eine tolle Klasse war. 

Alter: 11 Jahre,

Hobbys: Judo,Skifahren,Zeichnen

Lieblingsfarbe: Babyblau

Lieblingszahl: 7 

Lieblingsessen: Käsknöpfle

Lieblingssängerin: Ayliva  

Bester Moment in der MS: Ausflüge

Ich bin glücklich, dass ich eine neue Schule gehen kann, 

aber ich bin auch traurig, dass ich von der PSSW gehe. 

Alter:12 Jahre

Hobbys: Fussball

Lieblingsfarbe: blau

Lieblingslied: No Batidao 

Lieblingsspiel: Brawl Stars 

Bester Moment in der MS: 
Ausflüge

Ich freue mich auf die neue 
Klasse. 

Alter: 12 Jahre

Hobbys:  Jugendfeuerwehr, abmachen 
mit Freunden

Lieblingsfarbe: türkis

Lieblingszahl: 4

Lieblingsband: Imagine Dragons 

Traumberuf: Zoowärter 

Bester Moment in der MS: Skilager 

Ich bin glücklich, dass ich gehe, aber 
auch traurig, weil ich meine Freunde 
vermisse. 

Alter  10 Jahre, 

Hobbys: Sport, Malen, Zeichnen, 
Backen und Kochen

Lieblingsfarbe: rot, pink und türkis

Lieblingszahl: 7 

Lieblingsessen: Kumpir

Lieblingsband: Katseye 

Traumberuf: Lehrerin,Ärztin 

Bester Moment in der MS: Ausflüge

Ich bin glücklich, weil ich eine neue 
Klasse besuchen darf, aber ich bin 
auch traurig, dass ich von dieser 
Schule gehen muss, weil es viele 
tolle Momente gab.

Finja, MSa Meryem, MSb

Mia, MSb

Jamie, MSb

Maximillian, MSb

Alter: 12 Jahre

Hobbys: Schlafen

Lieblingsfarbe: grün

Lieblingszahl: 2

Lieblingsessen: Pancakes 

Bester Moment in der MS: Projektwoche mit 
Jamie

Ich werde meine Freunde sehr vermissen.

Laurin, MSa

Alter: 12 Jahre

Hobbys: Karate,Fussball

Lieblingsfarbe: rot,orange

Lieblingszahl: 9

Lieblingsessen: Tantuni

Lieblingsspiel: Brawl Stars 

Bester Moment in der MS: Freibad 

Ich freue mich auf die neue Schule.

Miran, MSa
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE Die beiden KG-Gruppen Eichhörn-
chen und Fuchs hatten von Januar bis 
Februar das Thema „Krankenhaus“. 
Die Puppenecke wurde zum Kranken-
haus und die Kinder lernten, wie es 
in einer richtigen Arztpraxis zugeht: 
Patientenaufnahme, Verband, das 
Klopfen des Herzens hören,... Natür-
lich durfte da ein Besuch im richtigen 
Spital nicht fehlen. Am 27. Januar und 
am 10. Februar war es dann soweit. 
Wir wurden herzlich von Sandra in 
Empfang genommen. Als erstes 
sahen wir das Krankenauto. Wow, 
das war ein Erlebnis und wie laut die 
Sirene war. Anschliessend wurde 
die Gruppe geteilt und wir bekamen 
einen Rundgang durch das Spital und 
durften verschiedene Sachen ken-
nenlernen. 

BESUCH LANDESSPITAL
Die beiden KG-Gruppen hatten von Januar bis Februar das Thema „Krankenhaus“ 
und besuchten am 27. Januar bzw. 10. Februar das Landesspital Vaduz

ANLÄSSE

KGM

JASMIN 
KOBLER
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BESUCH BAUERNHOF 
„RIETHOF“
Die Gruppen Eichhörnchen und Fuchs verbrachten einen interessanten 
Besuch auf dem Riethof, welcher ein „Schualhof“ ist.

Kathrin erklärte und zeigte uns einige 
Tagesabläufe eines Bauern und bot 
den Kindern die Möglichkeit beim 
Rauslassen der Hühner und beim 
Reintreiben der Kühe zuzuschauen. 
Danach bekamen die Kinder die 
Gelegenheit die Kühe und Kälbchen 

SYBILLE 
OEHRY

ANLÄSSE

mit Gras und Silomais zu füttern. 
Dabei gab Kathrin den Kindern kind-
gerechte Informationen. Das frei-
laufende Huhn „Trudi“ war der Renner 
bei den Kindern. Sie durften Trudi mit 
Körner füttern und deshalb folgte sie 
uns auf Schritt und Tritt.

20
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BESUCH IN DER  
KUNSTSCHULE  

ANLÄSSE

CAROLA 
BISCHOF

GSSW  
BSA BSB

Die Basisstufen BSA und BSB der Primarschule Schaanwald besuchten je 
an zwei Vormittagen die Kunstschule in Nendeln zum Thema: Marbeln und 
Buchbinden bei Severine Gstöhl

Wie grosse Künstler trudelten wir in 
einem riesigen Atelier ein.

Die Plätze waren bereits vorbereitet 
und wir konnten in ein kreatives 
Abenteuer starten:

Klekse kamen aufs Papier und wur-
den verschieden oft gepresst. 

Mit einem Fensterputzer wurde die 
Farbe samt Schaum abgezogen und 
hinterliess bunte Streifen.

Bei der dritten Station wurden Blätter 
kunstvoll marmoriert. Die Blätter 
mussten trocken und wir durften uns 
schon aufs nächste Mal freuen.

Am zweiten Tag wurden die 
vielen bunten Kunstdrucke sor-
tiert, gelocht und mit Karton zu 
einem Büchlein gebunden. Jedes 
Kind durfte das eigene Büchlein 
gleich mit nach Hause nehmen, 
wo die Arbeit bestaunt werden 
konnte und dann auch als Notiz-
buch verwendet wurde.

Es war eine inspirierende Zeit, 
die wir in der Kunstschule ver-
bringen durften  mit einem tollen 
Produkt. 
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„WETTRENNEN DER 
GEMISCHE“

ANLÄSSE

Die Basisstufe B sowie der KG Eichhörnchen Mauren besuchten das 
PepperMINT  unter dem Motto „Wettrennen der Gemische“ . 

Unter dem Motto „Wettrennen der 
Gemische“ durften die Kinder mit ver-
schiedenen Flüssigkeiten, wie Milch, 
O-Saft, Waschmittel, Öl, Essig etc. 
experimentieren. Die Kinder waren 
voller Begeisterung dabei und waren 
sehr konzentriert.

SYBILLE 
OEHRY

KG UND 
BSB
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SKILAGER PSM 4. KLASSEN
Die Klasse 4a und 4b verbrachte die Woche vom 2. bis 6. März im 
Skilager im Jugendhaus Malbun. 

ELISA

PAULINA

ALBA

LILLIAN

LOTTA

SOPHIE

GSM, 4B

ANLÄSSE
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ANLÄSSE
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SCHNEETAGE PSM
Am 5. und 6. März führte die Primarschule Mauren ihre diesjährigen 
Schneetage in Malbun durch. Die Unterstufe verbrachte den Schneetag 
am Donnerstag, während die Mittelstufe am Freitag auf die Piste ging.

SIMON 
MATT

PSM

ANLÄSSE

Die Schülerinnen und Schüler 
konnten sich je nach Können in ver-
schiedene Skigruppen einteilen oder 
alternativ beim Schlitteln den Schnee 
geniessen. Bei strahlendem Sonnen-
schein verbrachten die Kinder zwei 
sportliche und fröhliche Tage in der 
winterlichen Bergwelt. Zur Stärkung 
gab es über Mittag feine Spaghetti.

Besonders schön war auch das 
Wiedersehen mit den 4. Klassen, 
die gleichzeitig ihr Skilager in Mal-
bun verbrachten und sich über den 
Besuch der Schule freuten.

Die beiden Schneetage verliefen 
unfallfrei und waren für alle Beteilig-
ten ein voller Erfolg. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Eltern, die eine 
Skigruppe begleitet haben, sowie 
allen Lehrpersonen, die die Organi-
sation für rund 200 Schülerinnen und 
Schüler ermöglicht haben.
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Zuerst hat jede Klasse ihre Posten 
aufgestellt und danach haben wir 
uns in der Aula getroffen. Wir durften 
dann überall im Schulhaus die Sachen 
ausprobieren: Es gab eine Disco, eine 
Geisterbahn, Dart, Apfelring schnap-
pen und viel mehr.

Mir hat es gefallen, weil ich und Cas-
sandra Speaker sein durften…

Mia Dürr, MSb

FASNACHT SCHAANWALD
ANLÄSSE

MIA DÜRR

MSB

Am 13. Februar fand unsere Schulfasnacht statt.
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ANLÄSSE

Am 13.02.  fand an der Primarschule Mauren die Schulfasnacht statt.

SCHULFASNACHT 
MAUREN

SIMON MATT

PSM

Den Auftakt machte am Vormittag die 
Guggamusig Röfischränzer, die mit 
ihren Klängen sofort für Fasnachts-
stimmung sorgte. 

Am Nachmittag folgte der traditio-
nelle Spielenachmittag. Dieses Jahr 
mit einer Neuerung: Die Schülerin-
nen und Schüler konnten mehrere 
Posten selbst auswählen und eigene 
Wünsche einbringen. Das kam sehr 
gut an. Auch kulinarisch war etwas 
geboten: Eine Popcornmaschine und 
eine Zuckerwattenmaschine waren 
im Einsatz und wurden rege genutzt. 
Dazu gab es einen Kostümwettbe-
werb, eine Buttonmaschine und viele 
weitere Gelegenheiten, kreativ zu sein 
und gemeinsam Spass zu haben.

Den Abschluss bildete eine grosse 
Kinderdisco in der Aula. Dort wurde 
nochmals getanzt, gelacht und der 
Sieger des Kostümwettbewerbs 
ausgelost.  

Gratulation an alle Kinder: Ihr wart 
wieder toll kostümiert und habt 
friedlich und respektvoll miteinander 
gefeiert.
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ANLÄSSE

Die MS-A besuchte am 24.4.2026 die Kunstschule in 
Nendeln zum Themea: Papier schöpfen

BESUCH IN DER 
KUNSTSCHULE 
FINJA

MSA
Am 24.4.2026 sind wir mit dem Bus 
nach Nendeln in die Kunstschule 
gefahren. Dort haben wir zuerst die 
Jacken, Kappen und Schals ausge-
zogen. Dann haben wir die Erklärung 
zum Thema Papierschöpfen angehört. 
Zum Beispiel hat Severine Gstöhl 
uns erklärt, dass wir die Papiere auf 
die Putztüchlein kippen müssen. Ein 
paar Jungs haben eine Graffiti-Gang 
gegründet, die jetzt aber schon wie-
der hin ist. Wir haben Papier in vielen 
verschiedenen Farben gemacht. Wir 
hatten eine schöne Zeit. 

Finja, 7. Stufe MSa
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Dort bastelten wir Flugzeuge aus ver-
schiedenen Materialien und testeten, 
wie gut sie fliegen. Das machte allen 
viel Spass.

Währenddessen erklärte uns Martin, 
warum ein Flugzeug fliegt und was es 
dafür braucht. Dabei lernten wir viel 
Spannendes über Luft, Auftrieb und 
Flügel.

BESUCH PEPPERMINT
ANLÄSSE

1. KLASSEN

PSM
Es war ein toller und lehrreicher Tag 
im PepperMint. Als Zweites haben wir 
ein Parfüm gemacht. Ich habe es aus 
Kirschblüte, Feige und ein Sportpar-
füm gemacht. Danach war es schon 
Mittag und wir sind dann nachhause 
gegangen.

Die Klasse 1a besuchte am 29. Mai und die Klasse 1b am 9. Juni das PepperMint.
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EIN NEUES ZUHAUSE FÜR 
BIENE, EIDECHSE & CO
Kürzlich durften die Klasse 2c PSM beim Bau eines Insekten- und Kleintier-
paradieses mithelfen. 

ANLÄSSE

KLASSE 2C

PSM
Mit grossem Einsatz und viel 
Begeisterung wurde geschaufelt, 
Holz geschleppt und gebohrt. Auch 
beim Pflanzen von verschiedensten 
Blumen und beim Schichten von Stei-
nen für Verstecke durften wir Kinder 
mitanpacken. 

So entstanden Lebensräume für Bie-
nen, Schmetterlinge, Käfer, Eidech-
sen und viele andere kleine Tiere. 

Ganz nebenbei haben uns Kathy, 
Ernst, Caroline und Anja vieles über 
Insekten und Pflanzen erklärt und 
gezeigt.

Wir hatten viel Spass bei der tatkräf-
tigen Mithilfe und hoffen, dass schon 
bald viele summende und krabbelnde 
Besucher im neu geschaffenen 
Lebensraum einziehen werden.

Die Kinder der 2c Klasse
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WUNDERWELT DER BIENEN
Beide 1. Klassen besuchten die Ausstellung und Führung „Let it bee! Die 
Wunderwelt der Bienen“ im Landweibel-Huus in Schaan.

ANLÄSSE

Während der spannenden Führung 
erfuhren die Kinder viele interessante 
Fakten über das Leben der Bienen. 
Besonders beeindruckend war, wie 
wichtig Bienen für unsere Natur und 
viele Lebensmittel sind.

Zum Abschluss durfte jedes Kind ein 
eigenes kleines Bienenhotel bemalen 
und mit nach Hause nehmen. Es war 
ein lehrreicher und abwechslungs-
reicher Morgen, der allen viel Freude 
bereitete.

1. KLASSEN

PSM
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ANLÄSSE

Einen spannenden Vormittag im Wald beim Forstwerkhof in Schaanwald 
erlebten die Kinder der 2.Klassen. 

DER WALD UND SEINE
BEWOHNER 

2. KLASSEN

PSM
Peter Jäger und seine Mitarbeiter 
ermöglichten den Kindern ein hautna-
hes Erlebnis in der Natur. So durften 
sie „echte“ Waldtiere entdecken, 
Baumarten bestimmen und die Arbeit 
im Wald kennenlernen. 

Jeder konnte sogar ins Wasserre-
servoir hinuntersteigen und erfuhr, 
woher unser Wasser kommt.

Das Highlight aber war das Klettern 
auf dem grossen Hackschnitzelberg, 
das wahrscheinlich noch Spuren in 
einigen Badezimmern hinterlassen 
hat.
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BESUCH IN DER 
STERNWARTE

ANLÄSSE

Am 5. und 12. Februar machten 
wir uns am Abend auf den Weg zur 
Sternwarte Cassiopeia in Schaan. 
Wir fuhren um 18 Uhr los. Wegen der 
Winterzeit war es um diese Zeit schon 
dunkel. Das war ein Glück, denn so 
konnten wir die Sterne und Planeten 
besonders gut sehen.

In der Sternwarte beeindruckte uns 
zuerst die grosse Drehkuppel, die 
sich langsam bewegen kann. Danach 
durften wir durch ein starkes Teleskop 
schauen und den Planeten Jupiter 
entdecken. Das war für viele von uns 
ein ganz besonderes Erlebnis.

ILSE VOGT

3. KLASSEN

PSM

Ein weiteres Highlight war das Klein-
planetarium Polaris. Dort erklärte 
uns Peter Kaiser auf spannende und 
verständliche Weise viel Wissens-
wertes über den Sternenhimmel, die 
Planeten und das Weltall. Wir hörten 
aufmerksam zu und stellten viele 
Fragen.

Der Besuch in der Sternwarte war für 
alle sehr eindrücklich und lehrreich. 
Dieser Ausflug wird uns sicher noch 
lange in guter Erinnerung bleiben.

Klassen 3a und 3b

3. Klassen PSM besuchten an zwei Abenden die Sternwarte Cassiopeia in Schaan. 
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WALDLÄUFER 
SCHAANWALD
Einmal pro Woche verwandelt sich die Schule Schaanwald in einen Ausgangspunkt für 
kleine Abenteuer

ANLÄSSE

GSSW

ALLE STUFEN

Einmal pro Woche verwandelt sich 
die Schule Schaanwald in einen 
Ausgangspunkt für kleine Abenteuer: 
Beim Angebot „Waldläufer Schaan-
wald“ geht es in der Pause hinaus 
in den Wald. Die Kinder können 
sich spontan melden und mitgehen. 
Gemeinsam gehen wir ein Stück, 
machen eine Pause zum Spielen und 
Erleben die Natur hautnah.

Ob Hütten bauen, Verstecken spielen 
oder einfach die Ruhe genießen – 
der Wald bietet für alle etwas. Das 

Angebot findet bei jedem Wetter statt. 
Zwischen fünf und fünfzehn Kinder 
sind regelmässig dabei, manche 
kommen jede Woche und wünschen 
sich sogar, dass es öfter stattfinden 
würde. Einige scherzen, sie hofften, 
wir würden uns verlaufen, damit sie 
länger im Wald bleiben können.

Wir Lehrpersonen freuen uns sehr 
über die Begeisterung und die rege 
Teilnahme. Der Waldlauf ist inzwi-
schen ein fester Bestandteil des 
Schullebens geworden.
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Ich war im PepperMINT. Es war cool. 
Zuerst brauchte ich Hilfe aber dann 
konnte ich gut arbeiten. Ich war mit 
Laila in der Gruppe. Wir haben ein 
Auto gemacht. Meins ging leider 
kaputt, als wir im Bus waren. Ich 
habe meinen Namen an mein Auto 
gemacht. Es schaut sehr schön aus. 

Maryam, 6. Stufe

Wir waren am 5.3.26 im Pepper-
MINT. Wir haben mit Laurin und 
Florian Autos aus Holz gebaut. Ich 
fand es cool, dass wir das Auto am 
Schluss dekorieren durften. 

Tiziana, 5. Stufe

BESUCH PEPPERMINT
ANLÄSSE

MARYAM 
TIZIANA

MSA-MSB

Am 05.03.26 besuchte die Mittelstufe das Peppermint zum Thema Auto.
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DIE SCHOKOLADENFABRIK
Am 22.12.2025 waren wir in Bilten in der Schokoladenfabrik von Läderach. 

Wir sind mit einem Reisebus 1 Stunde 
gefahren. Am Ziel angekommen 
waren wir alle sehr aufgeregt. 

Als wir in der Fabrik waren, haben 
wir als erstes eine kleine Tasche um 
unseren Hals gekriegt. In dem kleinen 
Täschchen war ein kleiner Läderach 
Löffel und ein Ticket. 

Danach sind wir Schokolade machen 
gegangen. Ich habe alle Sorten 
genommen. Darauf gelegt habe ich 
Pistazien, Kokosnuss und Haselnüsse. 
Wir sind dann in den oberen Stock 
gegangen. Dort haben wir einen Film 

ALLEGRA

MSA

ANLÄSSE

angeschaut über Elias Läderach. Das 
war sehr cool. Ab und zu durften wir 
ein paar kleine Stücke Schokolade 
essen. Die letzte Station war der 
leckere Schokoladenbrunnen. Dort 
gab es die Sorten Milchschokolade, 
weisse Schokolade und dunkle 
Schokolade. Da durften wir mit dem 
Löffel essen. Es war sehr lecker. Nach 
3-4 Löffeln konnte ich nicht mehr. 
Mein Bauch war voll. Egal wo ich 
hingeguckt habe, war nur Schokolade. 
Nach der Schokoladenfabrik sind wir 
in den Bus gestiegen und nach Hause 
gefahren. Ich fand, es war ein sehr 
cooler Tag bei Läderach. 

Allegra, 6. Stufe MSa



40

KUNSTLERTAG PSM
ANLÄSSE

SIMON MATT

GSM

Ein Tag voller Kreativität. Die Schüler und Schülerinnen der Primarschule 
Mauren  beschäftigten  sich mit verschiedenen Künstlern und Kunststilen 
aus vergangener und heutiger Zeit. 

Am Mittwoch, 29. April, verwandelte 
sich die Primarschule Mauren in ein 
buntes Atelier. Beim diesjährigen 
«Künstlertag» tauschten alle Klassen 
den regulären Unterricht gegen 
Pinsel, Stifte und Bastelmaterial ein. 
Jede Klasse beschäftigte sich mit 
einem eigenen Künstler oder Kunst-
stil, lernte dessen Werke kennen 
und liess sich davon inspirieren. So 
entstanden eigene kleine Kunstwerke 
gemalt, gezeichnet oder gebastelt. 
Die Begeisterung war in allen Klas-
senzimmern spürbar.

Die Werke schmücken nun unser 
Schulhaus. Ein Rundgang durch die 
Gänge lohnt sich !
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Das diesjährige Sportfest der 
Gemeindeschulen Mauren-Schaan-
wald fand auf dem Weiherring in 
Mauren statt. An zehn abwechslungs-
reichen Posten konnten sich alle 
Schülerinnen und Schüler sportlich 
betätigen und gemeinsam einen 
erlebnisreichen Tag mit viel Spass 
verbringen.

Dank der wertvollen Unterstützung 
der Gemeinde – insbesondere des 
Werkhofs mit Festbänken, Tischen, 
Sonnenschirmen und einem mobilen 
Wasserhahn – verlief der Tag auch bei 
den warmen Temperaturen reibungs-
los. Für das leibliche Wohl sorgte der 
Elternrat mit einem feinen, gesunden 
Znüni, der bei den Kindern grossen 
Anklang fand. 

SPORTFEST GSMSW 
ANLÄSSE

LINA MARXER

GSM
Wie schon im Vorjahr begleiteten die 
Postentafeln mit Tieren, die wir vom 
Sportpark Eschen ausleihen durften, 
die Kinder von Station zu Station und 
sorgten für zusätzliche Motivation. 
Das vielfältige Angebot reichte von 
ruhigeren Aktivitäten wie Boccia, 
Twister, Kapla-Bauen und Volley-
ball bis zu bewegungsintensiveren 
Posten wie Sackhüpfen, Fussball oder 
Wassertragen – so war für alle etwas 
dabei.

Der gemeinsame Sporttag war ein 
voller Erfolg. Neben Spiel, Bewegung 
und Spass standen vor allem das 
Miteinander und das Gemeinschafts-
erlebnis im Mittelpunkt. Die vielen 
fröhlichen Gesichter zeigten: Dieser 
Tag bleibt allen noch lange in guter 
Erinnerung.

Am 22.05.26 fand das diesjährige Sportfest der Gemeindeschulen 
Mauren-Schaanwald beim Weiherringareal in Mauren statt.
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Unser Sporttag

Es trafen sich alle Schüler auf dem 
roten Platz. Jeder suchte seine Gruppe 
und der Gruppenchef half den kleine-
ren Schülern. Dann musste man zum 
Weiherring laufen. Dann machte man 
alle Aktivitäten. Ein Posten dauerte 
20 Minuten. Es gab Fussball, Botscha, 
Memorie, Gokarts und vieles mehr. 
Zweimal gab es einen Znüni für alle. In 
der Mittagspause konnte man rum-
springen. Am Schluss versammelten 
sich alle unter dem Zelt. Der Gruppen-
chef musste die Postenblöcke und 
Postentafeln sammeln und mitbringen. 
Der Sporttag war cool. 

Jana 5B
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PROJEKTTAGE „KUNST“
ANLÄSSE

Die Kinder durften die Workshop-
Posten selbst auswählen. So wurde 
an drei Vormittagen in altersdurch-
mischten Gruppen gemalt, geklebt, 
gemischt, genäht und vieles, vieles 
mehr. Die entstandenen «Kunst-
werke» wurden am Montagabend, 
den 1. Juni in einer Vernissage im 
Schulhaus den Eltern präsentiert.

Die Workshop-Posten:

	 «Heart art»

Jedes Kind erstellte aus vielen kleinen 
Herzcollagen ein grosses buntes Bild. 

	 Malen im Malatelier:

Die Kinder konnten auf grossen 
Plakaten verschiedene Techniken 
und Farben ausprobieren und ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. 

	 Naturfarben herstellen:

Es wurde gesammelt, gemischt, expe-
rimentiert und gemalt. Zudem wurde 
erforscht, welche Farben in welchen 
Pflanzen, der Erde und anderen 
Naturmaterialien stecken.

DIANA 
DÖRFLINGER

GSSW

Vom 11. bis 13. Mai 2026 fanden an der Schule Schaanwald für alle Kin-
der von der 1. bis zur 7. Stufe die Projekttage «Kunst» statt. 

	 Upcycling Mode:

Aus alten T-Shirts, Hemden, Hosen 
usw. entstanden einzigartige, neue 
Outfits. Die neu zusammengestellten 
Outfits wurden in einer Modeschau 
präsentiert.

	 Papier schöpfen:

Die Kinder lernten wie man vor vielen 
hundert Jahren Papier gemacht hat, 
und durften diese Handwerkskunst 
selbst ausprobieren und schöne, 
besondere Papiere herstellen.

	 Freundschaft in der Kunst:

Inspiriert von Keith Haring wurde 
ein grosses Gemeinschaftsbild mit 
dem Namen „Tanz der Freundschaft“ 
gestaltet. Zudem haben die Kinder 
Freundschaftssteine bemalt.

	 Kunst mit iPads:

Die Kinder konnten einen Film 
drehen, schneiden und bearbeiten. 
Zudem lernten sie Gefahren im 
Umgang mit Medien kennen.
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TALENTETAGE MAUREN
ANLÄSSE

Vom 1. bis 3. Juni standen an unserer Schule drei Tage ganz im Zeichen der 
Tiere und der vielen Talente, die in unseren Kindern stecken. In klassen-
übergreifenden Ateliers durften die Schülerinnen und Schüler ausprobieren, 
entdecken und gestalten, ganz nach ihren eigenen Stärken und Interessen.

Die Bandbreite war beeindruckend: 
Während die einen ihr Lieblingstier 
aus Ton formten oder Collagen im Stil 
von Otmar Alt gestalteten, tauchten 
andere in die geheimnisvolle Unter-
wasserwelt ein oder erkundeten das 
Leben am Weiher. In der «Abenteuer-
welt der Bienen» lernten die Kinder 
die fleissigen Insekten von einer ganz 
neuen Seite kennen, und bei den 
Lamas und Alpakas wurde der Kon-
takt zu den sanften Tieren zum Höhe-
punkt. Wer es lieber wild mochte, 
erfand eigene Geschichten, entdeckte 
heimische Tiere oder brachte mit 
neuen Bodenmarkierungen frischen 
Schwung auf den Pausenhof. Auf der 
Bühne schliesslich verwandelten sich 
Kinder in Tiere aller Art und zeigten 
beim Theaterspiel, wie viel Mut und 
Spielfreude in ihnen steckt.

Über alle Ateliers hinweg ging es um 
weit mehr als das jeweilige Thema: 
Die Kinder erlebten, wie schön es 
ist, gemeinsam etwas zu schaffen, 
einander zu helfen und über sich 
hinauszuwachsen.

SIMON MATT

GSM
Die Rückmeldungen fielen entspre-
chend positiv aus. 

Viele Kinder berichteten stolz, was 
sie sich getraut, neu gelernt oder 
zusammen erlebt haben. Diese drei 
Tage haben unsere Schulgemein-
schaft bereichert und eindrücklich 
gezeigt, wie viele Talente und Stärken 
in jedem einzelnen Kind stecken.

Wir bedanken uns bei allen Lehr-
personen für ihren grossen Einsatz 
und bei den Kindern für ihre Begeis-
terung. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Talentetage!
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SCHWEIZER VORLESETAG  
ANLÄSSE

Am Schweizer Vorlesetag wird in 
der ganzen Schweiz vorgelesen. Das 
diesjährige Motto „Vorlesen baut 
Brücken“ passte perfekt und genau 
das haben die 1b und die 5b getan. 

Los ging‘s in der Bibliothek, wo wir 
es uns gemütlich machten und einer 
Geschichte lauschten. Danach bilde-
ten je ein Kind aus der 5b und eines 
aus der 1b ein Lese-Tandem und 
schmökerten gemeinsam in Büchern. 

Die Grossen lasen vor und halfen bei 
schwierigen Wörtern, die Kleinen 
hörten gespannt zu und rieten mit, 
wie es weitergeht.

Anschliessend wurde gebastelt: Jedes 
Kind gestaltete sein eigenes buntes 
Lesezeichen. Eine schöne Erinnerung, 
die auch nach dem Vorlesetag bleibt. 

Zurück im Klassenzimmer ging es 
spielerisch weiter mit verschiedenen 
Lesespielen im Tandem, bei denen 
die Fünftklässler ihre jüngeren 
Partnerinnen und Partner geduldig 
unterstützten.

Am Ende waren sich alle einig: Vor-
lesen verbindet.

KLASSE 
5B, 1B

GSM

Die Klassen 1b und 5b feierten am 27. Mai 2026 zusammen den 
Schweizer Vorlesetag.



49

SCHWEIZER VORLESETAG  

Nach Redaktionsschluss erreicht uns 
noch ein paar Fotos der 5. Klässler 
aus ihrem traditionellen Abschlussla-
ger aus dem schönen  Kleinwalsertal.

Dies ist der letzte Anlass um nochmal 
die Primarschule Zeit gemeinsam 
zu feiern und eine schöne Zeit zu 
erleben. 

Während der Lagerwoche warten 
zahlreiche Highlights auf die Kinder.

ABSCHLUSSLAGER 
5. KLASSEN PSM

ANLÄSSE

SIMON MATT

GSM,  
5. KLASSEN

Die beiden 5. Klassen der Primarschule Mauren waren von Montag, 22. Juni bis 
Freitag 26. Juni im schönen Kleinwalsertal in Österreich im Abschlusslager. 

 
Highlights  

	 Freibad
	 Rollercoaster
	 Breitach-Schlucht Wanderung 
	 Bergabenteuer mit Felsenklettern, 

Bachüberquerung, FlyingFox und 
abseilen von 40Meter Brücke

	 WM schauen 
	 Fahrt mit der Walmendinger

hornbahn mit Rundwanderung 
	 und zum Abschluss einen coolen	

Discoabend 

Lagerleitung

Matt Tobias

Evelyne Jenni
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INFOS
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“FRÜHE FÖRDERUNG“
Ein Angebot für die Kleinsten aus Mauren und Schaanwald zur sprach-
lichen Frühförderung in Deutsch. Das Angebot ist kostenlos und keine 
Voranmeldung ist nötig. 

Die Frühe Förderung ist für Kinder 
gedacht, die im nächsten Jahr in 
den Kindergarten kommen (ab ca. 3 
Jahren). Die Leiterinnen sind Nicole 
Ritter und Anastasia Hasler.

Gemeinsam mit Eltern, Grosseltern 
oder anderen Begleitpersonen treffen 
sich die Kinder jeden Montag von 
13.30 bis 15.00 Uhr in der Primar-
schule Schaanwald (für Kinder aus 
Mauren und Schaanwald).

INFOS

ANASTASIA 
HASLER

GSMSW

Dort wird gespielt, gesungen, gebas-
telt und gemeinsam eine gesunde 
Jause gegessen.

Die Kinder haben viel Spass und 
lernen die Kindergartenräumlichkei-
ten schon etwas kennen. So können 
sie sich gut auf den Kindergarten 
vorbereiten.



52

INFOS

GSMSW

ANGEBOTE DER SCHULE
Die Primarschule Mauren/Schaanwald bot  in der Freizeit wieder neue,           
kreative Angebote/Workshops für interessierte Kinder. 

Sing, play and be creative 

We enjoyed reading and exploring stories about Froggy, sharing plenty of 
laughs at his amusing clumsiness while also learning the English names of 
various items of clothing. To round off the fun, we even baked delicious muffins 
together. We also celebrated Easter by learning about its traditions and creating 
beautiful Easter bonnets full of colour and creativity.

To welcome spring and the approaching summer, we spent time with The 
Very Hungry Caterpillar and Sam, who planted a sunflower seed. Inspired by 
their stories, we rolled up our sleeves and planted sunflower seeds of our own, 
eagerly looking forward to watching them grow.

Tanzen  

Tanzen als Angebot der Schule war ein voller Erfolg!

Das Tanzangebot unserer Schule ist sehr gut bei den Kindern angekommen. 
Mit der maximalen Teilnehmerzahl von 20 Kindern ist der Kurs komplett aus-
gebucht. Die Kinder lernen moderne Tänze, üben freies Tanzen und erfinden 
sogar eigene Choreographien. Dabei steht eines ganz klar im Vordergrund: 
Spass an der Bewegung!

Wir freuen uns, dass so viele Kinder Lust haben, gemeinsam zu tanzen. Wer 
weiss – vielleicht sehen wir bald die ersten selbst erfundenen Tanzshows auf 
dem Pausenhof?

Schreibwerkstatt

Zum 3. Mal trafen sich heuer jeden Freitag 9 schreibbegeisterte Schüler 
und Schülerinnen um ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen und fantastische 
Geschichten zu schreiben. Dabei verging die Zeit wie im Flug!

Am Dienstag, den 16.6.2026 war es dann so weit, wir trafen uns in der Biblio-
thek Mauren. Die Kinder hatten die Möglichkeit, ihre eigenen Geschichten 
vorzulesen. Mit viel Stolz präsentierten sie ihre Texte dem Publikum und ern-
teten viel Applaus. Der Besuch in der Bibliothek war für alle eine bereichernde 
Erfahrung und förderte die Freude am Schreiben und Lesen.

ANASTASIA 
HASLER

BARBARA 
ARMENGOL

CAROLINE 
FORTE



INFOS Impressionen:
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Es wurden neue Spielgeräte ange-
schafft, eine Slackline aufgestellt und 
teilweise bereits bunte Bodenmarkie-
rungen gestaltet.

In regelmässigen Abständen wird an 
der PSM auf dem Pausenplatz wäh-
rend der Pause gemeinsam getanzt. 
Einige Kinder haben sogar begonnen, 
die Rolle der VortänzerInnen zu über-
nehmen und den anderen Tänze zu zei-
gen. Die Begeisterung und Motivation 
sind dabei deutlich spürbar. Auch im 
Unterricht spielen die Themen Bewe-
gung und gesunde Ernährung immer 
wieder eine wichtige Rolle.

INFOS

EVELYNE 
JENNI  
ANASTASIA

GSMSW

FLICK FLACK
Flick Flack steht für Gesundheits- und Bewegungsförderung an unserer 
Schule. Gemeinsam mit Anastasia Hasler für den Standort Mauren und 
Hanno Klocker für den Standort Schaanwald wurden in diesem Schuljahr 
bereits erste Ideen umgesetzt.

Für das nächste Schuljahr ist unter 
anderem ein Ernährungsparcours 
angedacht, bei dem den Kindern das 
Thema gesunde Ernährung bewusst 
gemacht werden soll. Geplant ist auch 
ein Informationsabend für die Eltern zu 
diesem Thema.

So sorgt Flick Flack für mehr Bewegung, 
Spass und Gesundheit im Schulalltag.
Die Wichtigkeit einer gesunden und 
ausgewogenen Ernährung wird dabei 
unterstrichen. 
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NEUE BODENSPIELE AUF DEM 
PAUSENPLATZ PSM
Neuer Look für den Pausenplatz  an der Primarschule Mauren   

Bei den Talentetagen haben die Leh-
rerinnen Evelyne Jenni und Anastasia 
Hasler gemeinsam mit den Schüler-
Innen bunte Bodenmarkierungen auf 
dem Pausenplatz gestaltet.

Die Ideen kamen von den Kindern 
selbst und wurden in drei Tagen umge-
setzt und ausprobiert.

INFOS

ANASTASIA

HASLER

GSMSW

Entstanden sind viele unterschiedliche 
Bodenspiele, darunter Streetracket-
Felder, Hüpfspiele, Twister und sogar 
ein Parcours. 

Die neuen Spiele werden von den 
Kindern begeistert genutzt und der 
farbenfrohe Pausenplatz sorgt für 
mehr Bewegung und Spielspass.
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GEMEINSAM STARK IM 
DIGITALEN ALLTAG
Smartphones, Tablets und soziale Medien gehören heute ganz selbstverständlich 
zum Alltag vieler Familien. Auch Kinder im Primarschulalter kommen früh mit digita-
len Inhalten in Berührung – sei es über YouTube, Games, WhatsApp-Gruppen oder 
erste soziale Netzwerke. Diese digitale Welt bietet viele Chancen, bringt aber auch 
Herausforderungen mit sich. Genau hier spielt die Begleitung durch die Eltern eine 
entscheidende Rolle.

Kinder brauchen Orientierung – auch online

Kinder befinden sich noch mitten in ihrer emotionalen und sozialen Entwicklung. 
Sie können Inhalte, Kommentare oder Bilder aus dem Internet oft noch nicht 
richtig einordnen. Was für Erwachsene harmlos wirkt, kann Kinder verunsichern, 
ängstigen oder überfordern. Eltern sind deshalb wichtige Begleitpersonen, die 
helfen, Erlebtes zu verstehen, einzuordnen und darüber zu sprechen.

Begleitung bedeutet nicht Kontrolle rund um die Uhr, sondern Interesse zeigen, 
zuhören und präsent sein. Kinder fühlen sich ernst genommen, wenn Erwachsene 
nachfragen, was sie online beschäftigt, was sie gesehen oder erlebt haben – und 
wenn sie ohne Angst vor Strafe darüber sprechen dürfen.

Schutz und Sicherheit im digitalen Raum

Im Internet begegnen Kinder nicht nur altersgerechten Inhalten. Beleidigungen, 
Kettenbriefe, unangemessene Videos oder auch Kontaktanfragen von Fremden 
können belastend sein. Eltern helfen ihren Kindern, indem sie gemeinsam Regeln 
vereinbaren:

	 Welche Apps oder Spiele sind erlaubt? 
	 Wie viel Bildschirmzeit ist sinnvoll? 
	 Was darf geteilt werden – und was nicht?

Solche Abmachungen geben Kindern Sicherheit und Orientierung. Wichtig ist, 
dass Regeln erklärt werden und nicht einfach „verordnet“ sind. Kinder lernen so, 
Verantwortung für ihr eigenes Medienverhalten zu übernehmen.

Vorbild sein wirkt stärker als Verbote

Kinder orientieren sich stark am Verhalten der Erwachsenen. Wenn Eltern selbst 
bewusst mit Handy und Social Media umgehen, Pausen einlegen und Gespräche 
nicht ständig vom Bildschirm unterbrochen werden, hat das eine große Wirkung. 
Medienerziehung beginnt also nicht mit Verboten, sondern mit dem eigenen Vorbild.

INFOS

HARALD 
KREUZER

SCHULSOZIAL-
ARBEIT
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INFOS

Gemeinsame medienfreie Zeiten – zum Beispiel beim Essen oder vor dem Schla-
fengehen – schaffen Raum für Nähe, Gespräche und echte Begegnung.

Beziehung ist der beste Schutz

Kinder, die sich zu Hause ernst genommen und begleitet fühlen, holen sich eher 
Hilfe, wenn online etwas Unangenehmes passiert. Eine tragfähige Beziehung zwi-
schen Eltern und Kind ist der beste Schutz vor Cybermobbing, problematischen 
Inhalten oder Überforderung.

Es geht nicht darum, alles perfekt zu machen. Niemand kennt jede App oder 
jeden Trend. Viel wichtiger ist die Haltung: „Ich bin interessiert an deiner Welt und 
begleite dich dabei.“

Gemeinsam Verantwortung übernehmen

Die Schule, die Schulsozialarbeit und die Eltern tragen gemeinsam Verantwortung 
für einen gesunden Umgang mit digitalen Medien. Wenn wir als Erwachsene 
zusammenarbeiten, offen bleiben und Kinder Schritt für Schritt begleiten, können 
sie lernen, soziale Medien kompetent, respektvoll und sicher zu nutzen. Für Fragen 
oder Gespräche rund um das Thema Social Media stehe ich als Schulsozialarbei-
ter jederzeit gerne zur Verfügung.

Harald Kreuzer

+423 799 40 32 
www.schulsozialarbeit.li 



58

FRIEDENSSCHÜTZER
An den Primarschulen Mauren und Schaanwald ist ein friedlicher Umgang 
miteinander sehr wichtig. Seit mehreren Jahren verfolgen sie das Schul-
projekt: „Friedensschützer“. 

Auch in diesem Schuljahr sind die 
Friedensschützer motiviert gestartet.

Die Schülerinnen und Schüler arbeite-
ten in den Modulen engagiert mit und 
lernten, wie man Streit friedlich lösen 
kann.

Nach der Diplomübergabe im Februar 
konnten die 4. Klässler gemeinsam mit 
den 5. Klassen auf dem Pausenplatz 
helfen, Konflikte zu schlichten.

INFOS

ANASTASIA

HASLER

GSMSW

Wenn nötig, führen sie in einem leeren 
Gruppenraum Friedensschützerge-
spräche durch und unterstützen die 
Kinder dabei, gemeinsam eine Lösung 
zu finden.
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JAHRESRÜCKBLICK 
ELTERNRAT

DANKESCHÖN  

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Eltern und Mitgliedern des 
Elternrates für die Mitarbeit und ihren grossen Einsatz während des gan-
zen Schuljahres. Ohne eure Unterstützung wären all diese tollen Aktionen 
und Projekte für unsere Kinder nicht möglich! 

ANDREA 
ZECH 
ELTERNRAT 

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an unsere Elternratsmitglieder, die 
wir in diesem Schuljahr 2025/2026 
verabschieden:

	 Corine Beck (Vorstand, 5a PSM)

	 Thomas Dürr (MS PSSw)

	 Jasmin Tanner (5b PSM)

	 Iris Spirig (5b PSM)

	 Claudia Schnyder (5a PSM)

Für die Zukunft wünschen wir euch 
alles Liebe und Gute und bleibt 
gesund!

Elternrat Mauren/Schaanwald



PATRICIA 
MAROCK

ELTERNRAT 

Mit 25 Teams (ein Elternteil plus Kind) 
hielt sich die Anzahl der Teilnehmer 
in Grenzen, aber laut Rosaria Acker-
mann ist das die Ideale Teilnehmer-
zahl um den Kindern einen lehrrei-
chen Unterricht, Theorie und Praxis 
auf zwei Rädern zu bieten. 

Nach eingehender Kontrolle aller 
Fahrräder auf ihre Verkehrstaug-
lichkeit durch den VCL und die 
Polizei trainierten die Kinder zuerst im 
Schonraum (geschützter Ort, bei uns 
der geteerte Festplatz beim Weiher-
ring) die Balance und das einarmige 
Fahren. Zur selben Zeit durften die 
Erwachsenen den Theorieteil im 
Dachgeschoss vom Jugendhaus, neu 
mit Rosaria Ackermann vom VCL 
auffrischten und die eine oder andere 
Neuigkeit erfahren. Nach einer von 
der Gemeinde Mauren-Schaanwald 

„SICHER IM SATTEL“ 
“Sicher im Sattel” fand am Samstag, 9. Mai, bei wunderschönem Frühlings-
wetter statt 

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li

offerierten Stärkung ging es mit fach-
kundiger Anleitung auf die Strasse. 
Wie biege ich links ab? Was muss 
ich beachten? Wie fahre ich richtig 
Kreisel? etc. Eine einmalige Gelegen-
heit, mit den Verkehrs Instruktoren im 
“richtigen Verkehr” zu üben und mehr 
Sicherheit im Sattel zu bekommen! 
Die 4 Gruppen wurden nach Alter ein-
geteilt und von je 2 Instruktoren oder 
Verkehrspolizisten begleitet.

Diese Aktion ist für alle Teilnehmer 
kostenlos und ein sehr wichtiger Bei-
trag für die Sicherheit im Strassenver-
kehr unterstützt durch den VCL und 
die Polizei.

Helferteam: Diana T., Rosemarie F., 
Julia W., Patricia
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Jeden Dienstagmorgen dürfen sich die Schüler und Schülerinnen sowie  
Kindergartenkinder über eine gesunde Pause freuen.

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Ob beim Schnippeln von Gemüse 
oder beim Mais-Ploppen beim 
Popcorn machen.  Die Kinder sind 
mit vollem Eifer dabei und lernen den 
Umgang mit frischen Lebensmitteln.

Das Projekt ist ein voller Erfolg und 
nur dank der finanziellen Unterstüt-
zung der Gemeinde Mauren/Schaan-
wald sowie vieler freiwilliger Helfer 
möglich. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten für den grossartigen Einsatz und 
die tolle Zusammenarbeit!

 SCHULZNÜNI AN 
VERSCHIEDENEN STANDORTEN

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li



Am 19. Mai 2026 haben wir unsere Jahresaktion von „Jeder Schritt zählt“ 
abgeschlossen.

REGINA 
MATT

ELTERNRAT

Als Erinnerung an diese Aktion erhielt 
jedes Kind eine Urkunde von uns.

Dank der Mithilfe der Eltern konnten 
wir zudem 313 von 340 Kindern eine 
Medaille für ihre Leistung übergeben. 
Dies bedeutet, dass 313 Kindern min-
destens 13 von 16 Tagen zu Fuss zur 
Schule/zum Kindergarten gekommen 
sind. Dies ist eine erfreuliche Anzahl. 
263 Kindern hatten zudem die 
Chance auf ein weiteres Geschenk 
und durften bei der klasseninternen 
Tombola einen Trostpreis oder einen 
Gutschein im Wert von CHF 25.00 

„JEDER SCHRITT ZÄHLT“ 
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gewinnen. Wir hoffen, dass die Kinder 
auch weiterhin so fleissig zu Fuss 
ihren Schulweg machen. Auch nächs-
tes Schuljahr wird es wieder eine Jah-
resaktion geben. Da es Kinder gibt, 
die einen etwas weiteren Schulweg 
haben, möchten wir Euch darauf hin-
weisen, dass auch eine Teilstrecke zu 
Fuss (z.B. vom Weiherring bzw. vom 
Zuschg bis zur Schule/Kindergarten) 
bei unseren Aktionen zählt. So haben 
auch Kinder mit einem längeren 
Weg gut die Möglichkeit bei unseren 
Aktionstagen mitzumachen. 

Auszeichnungen 
in der Klasse

Mehr Fotos
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VELOBÖRSE 2026
Erfolgreicher Frühlingsstart bei der Velobörse im Gemeindesaal Mauren! 

 Am 14. März 2026 herrschte grosser 
Andrang auf Fahrräder, Scooter und 
Co. Viele glückliche Käufer fanden ihr 
Schnäppchen, während die Verkäufer 
sich über den 1:1 ausgezahlten Erlös 
freuten. Danke an alle Helfer für 
diesen gelungenen Tag! 

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

FAHRRADKONTROLLE
Sichere Fahrt für unsere Schüler:  Erfolgreiche Fahrradkontrolle im April 2026

Bei der diesjährigen Fahrradkontrolle 
in Mauren und Schaanwald wurden 
zahlreiche Velos fit für den Frühling 
gemacht. Kleine Mängel wurden 
direkt behoben, bei grösseren Defek-
ten gab es ein Protokoll für die Eltern.

Herzlichen Dank an Gerald Bartel, die 
Gemeindepolizei und den Elternrat für 
den Einsatz sowie an die Gemeinde 
für die finanzielle Unterstützung 
dieser kostenlosen Sicherheitsaktion

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li
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Klasse:  Datum:  Name: 
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Sommer Reisekoffer Eis 

Segelboot Planschbecken Strandkorb 

Ferienzeit Gewitter Flugzeug 

Zelt Sonnenbrille Wespe 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

Z L E R D F C D X G T Z Z E L T T Z 

H K P T R Z S E G E L B O O T A M G 

G O L G H S T W T H Z H D F T D N T 

B I A P N T G S G U E Z T P F G B F 

V J N O J R F D F Z S Q G O R E H E 

E U S I U A T E V W D A F K D W B R 

S H C Q I N Z W G E E S R L E I G I 

W Z H S K D U S Z S W Y D O W T V E 

S S B W T K J A H P U S E I S T F N 

O A E E G O H Q U E Z F T K A E C Z 

M W C R F R Z W J D H R Z J Y R F E 

M F K T R B U F L U G Z E U G Z G I 

E V E F T B N J U I K T U F D G V T 

R G N G S O N N E N B R I L L E B A 

D T E T G Z H U B V G Z H U E D D D 

C F D R E I S E K O F F E R A E I S 

Suchwortgitter zum Sommer 
Finde die 12 Wörter zum Sommer und kreise sie rot ein. 
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Klasse:  Datum:  Name: 
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A B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W X Y Z 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 

16, 1, 12, 13, 5, 14 - _____________________________

19, 15, 13, 13, 5, 18 - _____________________________

19, 20, 18, 1, 14, 4 - _____________________________

19, 5, 5, 19, 20, 5, 18, 14 - _____________________________

19, 21, 18, 6, 2, 18, 5, 20, 20 - _____________________________

12, 5, 21, 3, 8, 20, 20, 21, 18, 13 - _____________________________

2, 1, 4, 5, 19, 20, 18, 1, 14, 4 - _____________________________

23, 1, 19, 19, 5, 18, 2, 15, 13, 2, 5 - _____________________________

18, 5, 9, 19, 5, 11, 15, 6, 6, 5, 18 - _____________________________

19, 15, 14, 14, 5, 14, 19, 3, 8, 9, 18, 13 - _____________________________

18, 5, 20, 20, 21, 14, 7, 19, 18, 9, 14, 7 - _____________________________

2, 1, 4, 5, 12, 1, 20, 19, 3, 8, 5, 14 - _____________________________

Zahlen Wörter 

Zahlenrätsel zum Sommer 
Aufgabe: Um welchen Begriff handelt es sich? 

Finde mit Hilfe der Zahlen das gesuchte Wort. Viel Erfolg! 
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Klasse: Datum:  Name: 
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Male die fehlende Hälfte des Bildes. 

SSOOMMMMEERR 

 

EUCH ALLEN SCHÖNE 
SOMMERFERIEN

Male die fehlende Hälfte des Bildes
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EUCH ALLEN SCHÖNE 
SOMMERFERIEN
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